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Erbarmen bringt glückliche Ernten im kommenden Leben;
Moral ist Vater und Mutter, die eine glückliche Wiedergeburt

ermöglichen;
Geduld ist ein Schmuck, der alle ziert;
Ausdauernde Bemühung führt zu Erfolg.

Wer alle Greise wie Eltern achtet,
Wer kein hässliches Gefühl in sich aufkommen lässt,
Wer gute Bräuche lernt durch Sehen und Hören,
Der wird sein Heil vorbereiten.

Freut euch nicht, wenn Tod oder Unglück eure Feinde treffen;
Seid nicht voll Stolz, selbst wenn ihr Indra gleicht;
Was ihr auch tut, recht sei es wie die Folge Buddhas;
Der Einsichtige handelt so.

Spannt die Gedanken wie den straffen Bogen,
Sprecht Worte, gerade wie ein Pfeil;
Sind eure Taten nicht von Selbstsucht eingegeben,
Wird wenig Tadel in euch sein.

Die Frau, die nur an ihren Gatten denkt, nicht anderen
vertraut,

Die wenig und nur echt Gefühltes spricht,
Die kundig ist der Güte zu den Nächsten,
Auch wenn sie altert, bleibt sie immer schön.

Wem einen Schwur zu halten mehr gilt als das Leben,
Wer Weisheit sucht durch Hören, Denken, Meditieren,
Wer schon in diesem Leben auf das Irdische verzichtet,
Der ist der schönste Schmuck inmitten aller,

die die Lehre halten.
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